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Kulturamt 
Schulwesen, Jugendhilfe, Erwachsenen-
bildung, Kultur- und Heimatpflege 

 
  

18.10.2013 
Bürgerversammlungen 2013 
Bericht aus dem Kulturamt 
 
1 Grundschule = Folie 34 

 Dreizügigkeit in allen Klassen ist im Moment noch gesichert. 

 20 Lehrkräfte und 4 Fachlehrer sind an der Schule für die Bildung von 250 
Kindern tätig. 

 Studienseminar für 12 junge Lehrkräfte 

 Sanierungsmaßnahmen Schule  
Fassadensanierung: voraussichtliche Kosten ca. 250.000 € zzgl. Honorar 
Elektrotechnische Sanierung (Schaltschränke, Verkabelung, Beleuchtung) ca. 
122.000 € 
nächste größere Investitionen stehen für die Umsetzung der aktuellen Brand-
schutzbestimmungen an 

 
2 Bücherei = Folie 35 

 Seit Anfang Oktober können die Leser der Gemeindebücherei Schwanstetten 
rund um die Uhr digitale Medien ausleihen. Völlig unabhängig von den Öff-
nungszeiten der Bücherei stehen online eBooks, Hörbücher, Musik, Videos 
und ePapers zum Download zur Verfügung.  
Der Markt Schwanstetten ist vor kurzem e-medien-franken – einem Verbund 
von 24 fränkischen Bibliotheken – beigetreten. Gemeinsam bieten diese Bü-
chereien ihren Lesern online über 20.000 digitale Medien an. 
Auf der Website www.e-medien-franken.de können sich die Büchereinutzer 
mit der Nummer auf ihrem Leserausweis (= Benutzername) und ihrem Ge-
burtsdatum (= Passwort) einloggen. 
So können unsere Leser in Ruhe von zu Hause aus in der Online-Bibliothek 
stöbern und sich dann ihre Auswahl herunterladen - und das an 365 Tagen im 
Jahr und 24 Stunden am Tag. Dieser neue Service ist für alle Leser, die einen 
Bücherausweis der Gemeindebücherei Schwanstetten besitzen, komplett kos-
tenfrei. 

 
www.e-medien-franken.de 
Benutzername: Nummer auf dem Leserausweis 
Passwort: Geburtsdatum 

 

 In Zusammenarbeit mit der Buchhandlung Am Sägerhof wurden in diesem 
Jahr zwei „Highlights“ für Kinder angeboten: 
- Lesung „Mila und der Meermann-Papa“ mit der Kinderbuchautorin Juma 

Kliebenstein (im Juli 2013) 
- Bilderbuchtheater „Grüffelo“ (Oktober 2013) 

 

 Neben den beiden Großveranstaltungen für Kinder, lesen jeden Monat Mütter 
und Väter mit viel Begeisterung im Untergeschoss der Bücherei für unsere 
jüngsten Leser, im Rahmen der Aktion „Schwanstetten liest“. Herzlichen Dank 
für das große Engagement! 

 Im November lädt die Gemeindebücherei zur Präsentation des neuen Krimi-
nalromans der Schwanstettener Autorin Monika Martin (Frau Endres) ein. In 
ihrem neuen Buch „Apfelrausch“ nimmt Monika Martin die Leser auf eine 

http://www.e-medien-franken.de/
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spannende Reise nach Südtirol mit. Im Gepäck hat sie eine gelungene Mi-
schung aus gelesenen Buchpassagen, frei erzählten Sequenzen und kleinen 
Anekdoten. Außerdem ist zur musikalischen Unterstützung ihr Mann Michael 
Endres und befreundete Musiker mit von der Partie. Für das passende Flair 
während der Lesung sorgen original Südtiroler Spezialitäten, stimmungsvolle 
Bilder der Malerin Brigitte Geiß und eine auf das Thema abgestimmte Büh-
nendekoration. 

 
3 Volkshochschule = Folie 36 

 Das Herbst-/Wintersemester 2013/2014 startet mit 60 Kursen. In diesem Se-
mester haben wir sechs komplett neue Kursangebote, die alle gut angenom-
men werden. Dazu gehören unter anderem Qigong bei Burnout, Core-/MaxxF-
Training, das für hocheffektiven Muskelaufbau und intensiven Fettabbau sorgt, 
das Catwalk-Training, der meditative Tanz und die Übungen mit dem 
Schwingstab. Alle Angebote werden von allen Altersklassen gebucht. Auch 
die beiden Kochkurse in der neuen Schulküche sind ausgebucht. Besonders 
zu erwähnen sind noch die Pilates-Kurse, die von einem auf vier Kurse ge-
stiegen sind. Die Vormittagskurse werden nach einer etwas längeren Anlauf-
zeit inzwischen auch angenommen. 
 

 Wir suchen ständig neue Dozenten! 
 
4 Gedenksteinweg = Folie 37 

Im September konnte der neue Radwanderweg eröffnet werden. Der 14 km lan-
ge Rundweg führt zu sechs Gedenksteinen in unserer Gemeinde. Infotafeln er-
zählen auf der Strecke die Geschichte der Steine. Das Projekt ist auf Anregung 
und in enger Zusammenarbeit mit dem Museumsverein entstanden. Es wird mit 
europäischen Leader-Fördergeldern und durch den Landkreis Roth bezuschusst. 

 
5 Kindertagesstätten = Folie 38 

Eine Bedarfserhebung und Elternbefragung hat gezeigt, dass weitere Krippen-
plätze zur Betreuung der unter Dreijährigen in Schwanstetten benötigt werden. 
An die AWO-Kindertagesstätte wurde deshalb in den letzten Monaten angebaut. 
Die Baumaßnahme befindet sich aktuell in den letzten Zügen. Im Moment exis-
tiert eine Notgruppe für Krippenkinder im Turnraum der Kindertagesstätte. Es ist 
geplant, dass die Kinder ab Anfang November in den neuen Räumlichkeiten be-
treut werden können.  
In Schwanstetten existieren dann 48 Plätze für die Betreuung der U3-Kinder.  
Kostenschätzung  551.800 € 
./. staatliche Förderung  336.700 € 
Gemeindlicher Anteil  215.100 € 
 

6 Spielplätze = Folie 39 
In der Verlängerung der Flurstraße zwischen Schwand und Mittelhembach hat 
der Markt Schwanstetten eine rund 1500 Quadratmeter große Waldlichtung ge-
pachtet. Auf diesem Areal wurde die Dirt-Bike-Bahn mit Erdhügeln, Steilkurven 
und Schanzen in unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden angelegt. Bei der Pla-
nung und Ausführung waren Kinder und Jugendliche mit Ideen und Arbeitskraft 
fleißig beteiligt. Rund 590 Tonnen Erde wurden an zwei Tagen von den Jugend-
lichen, dem Bauhof und dem Ersten Bürgermeister bewegt. 
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7 Ferienprogramm = Folie 40 
358 Kinder haben mit Begeisterung an unseren 27 verschiedenen Programm-
punkten teilgenommen. Herzlicher Dank an alle örtlichen Anbieter und unsere 
beiden Bankinstitute, die das Ferienprogramm mit Spenden unterstützen. Ein 
herzliches Dankeschön auch an alle Ehrenamtlichen Helfer, die tatkräftig mit an-
gepackt haben. 
 

8 Jugendtreff Cosmic Gate = Folie 41 

 Der Jugendtreff Cosmic Gate befindet sich derzeit im Untergeschoss des 
Sportheims Schwand. Hier steht ein 46 qm großer Raum für die Jugendarbeit 
zur Verfügung. Die Nutzungsvereinbarung mit dem FC Schwand endet am 
31.12.2014. Bedingt durch die Raumgröße können sich maximal 12 bis 15 Ju-
gendliche im Jugendtreff aufhalten. Die Lage des Jugendtreffs birgt sowohl mit 
den Nutzern des Vereins als auch mit den Anwohnern großes Konfliktpotenzi-
al. Wie die Zukunft des Jugendtreffs aussehen soll, ist derzeit völlig offen. Der 
Marktgemeinderat befindet sich derzeit noch in der Meinungsfindungs- und 
Beratungsphase.  

 Am Samstag, den 18. Januar 2014 findet ab 17 Uhr in der Kulturscheune 
Leerstetten die nächste Jungbürgerversammlung statt.  

 Das „Highlight“ des Jahres für die Mädchen aus dem Jugendtreff war das 
Zeltwochenende an der Kratzmühle. Gemeinsam wurde gegrillt, geschwom-
men und einfach die Sonnen genossen. Zusätzlich konnten die Mädels an ei-
nem Paddelkurs auf dem Kratzmühlsee teilnehmen. 

 
9 Personalangelegenheiten = Folie 42 

Bauhof erhält Verstärkung – Neueinstellung von Chris Haspel zum 01.08.2013 
als stellvertretender Bauhofleiter (Straßenbaumeister) 
Dennis Nowak als Azubi (Straßenbauwärter) 
Michaela Braun im Sekretariat zum 01.11.2013  
Peter Jüdt für 3 Monate aufsuchende Jugendarbeit (01.08. – 31.10.2013) 
 

10 Aufsuchende Jugendarbeit (Streetworker) 
In den Monaten August, September und Oktober 2013 war Streetworker Peter 
Jüdt 15 Stunden wöchentlich in Schwanstetten unterwegs. Auf der Straße hat er 
den Kontakt zu den Jugendlichen gesucht, die durch Ruhestörung und Sachbe-
schädigung in der Vergangenheit immer wieder aufgefallen sind. Er stand auch 
als Ansprechpartner für die durch Lärm gestressten Anwohner der Spielplätze 
zur Verfügung. Mit verschiedenen Aktionen (Lagerfeuer, DJ Party) versuchte er 
den Jugendlichen attraktive Freizeitangebote zu bieten. 

 
11 Dorfladen eröffnet = Folie 43 

 Gemeinde hat die Machbarkeitsstudie und Einzelhandelsstrukturanalyse für 
Dorfladen und Begleitung des Arbeitskreises finanziell mit ca. 11.000 € abzüg-
lich Forderung aus LEADER-Mitteln von 4.201 € ermöglicht! 
Ohne bürgerschaftliches Engagement des Arbeitskreises wäre der Dorfladen 
nicht möglich gewesen. 

 
12  Ginkgo-Tour 2013 im Juni an drei Tagen = Folie 44 

 Radeln für den guten Zweck. Radsportveranstaltung der Christiane Eichen-
hofer-Stiftung mit 100 prominenten Persönlichkeiten. Begünstigter „Klabau-
termann e.V.“, der seinen Sitz am Klinikum Nbg. Süd mit einem Spiel- und 
Nachsorgehaus hat und dort eng mit der dortigen Kinderstation zusammenar-
beitet. Der Verein hilft Familien mit schwer- und chronisch kranken Kindern. 
Dank des sozialen Engagements von Vereinen, Bürgern und der Schule konn-
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te eine stolze Spendensumme von 5.250 € gesammelt und an den Klabau-
termann übergeben werden. 

 
13  Verleihung der Ehrenamtskarte = Folie 45 

Bayerische Ehrenamtskarte erhalten die BürgerInnen, die sich in besonderer 
Weise um Andere verdient gemacht haben. 

 
Die Inhaber der Ehrenamtskarte kommen in den Genuss von einer Reihe von 
Vergünstigungen. Eine Übersicht der derzeit mitwirkenden Städte und Land-
kreise ist im Internet zu finden unter: www.ehrenamtskarte.bayern.de. Die Eh-
renamtlichen aus dem Landkreis Roth können sich die erforderlichen Unterla-
gen unter www.fuereindander.LRAroth.de herunterladen oder telefonisch bei 
„für einander – Kontaktstelle Bürgerengagement Landkreis Roth“, Tel. 09171 
81-125 anfordern. 

 
Partner gesucht 
Der Landkreis ist weiter auf der Suche nach Partnern, die bereit sind, Ver-
günstigungen für Ehrenamtliche anzubieten.  

 
14 25 deutsch-französische Partnerschaft mit La Haye du Puits = Folie 46 
 
15 25 Jahre Gemeindehalle = Folie 47  
 Präsidenten Pascal Leroux und Michael König 
 Bürgermeister Alain Aubert 
 
16 Aufstieg der SVL Frauenfußballmannschaften = Folie 48 
 
17 Begrüßungspaket für Neugeborene = Folie 49  
 Seit 01.01.2012 wurden insgesamt 56 Neugeborene vom 1. und 2. Bürger-

meister besucht. 

http://www.ehrenamtskarte.bayern.de/
http://www.fuereindander.lraroth.de/

	Text8

